KUNST-AUSSTELLUNG im at&co 


„Haus-Sinn-Bilder“ – Maria Ralser, Hohenems
Vernissage: 7. Februar, 19.00 Uhr 

Ausstellung: 08. Februar bis 3. März 2006 

Öffnungszeiten: Werktags 08.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Parallel zur Schubertiade Hohenems zusätzlich:
26./27. Februar 2006: jeweils 14.00 bis 20.00 Uhr (die Künstlerin ist anwesend)
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Ausgehend vom bloß Formalen, lösen sich Äußer​-

lich​keiten auf, um metaphorisch das Innere, das 
dahinter Liegende freizugeben; es stellt sich die
Frage nach dem Wesen, dem Wesentlichen.
Technik: Bilder in Eitempera
„Was brauchst du“, fragt Friederike Mayrhöcker in 
einem Gedicht, um dann zu antworten: „Einen baum 
ein haus zu ermessen wie groß wie klein das leben 
als mensch.“ 
Sie spricht von wesentlichen Dingen, die der Mensch 
braucht, um zu sein, um sich in Beziehung zur Welt 
zu setzen, um zu werden und zu wachsen. 

Im „Haus der Kindheit“, beginnt die erste Entwicklung des Kindes. Nicht das oberflächliche Aussehen ist von Interesse, sondern das „hinter den Häusern“. Das Leben hinter den Häusern steht in enger Beziehung zum Haus und zur rätselhaften Geschichte, die ein Haus zu erzählen wüsste. 

Maria Ralser befasst sich mit dem Äußeren, mit der Hülle, nur insofern, als diese ein inneres Wesen verhüllt. Hinter den Mauern, hinter den Fenstern gilt es, das Wesentliche zu erfassen: Eine Ver​bindung der unsichtbaren Wahrheit mit der sichtbaren.
Maria Ralser
Geboren in Virgen in Osttirol. Nach der Grundschule Besuch der HBLA für wirtschaftliche Berufe, Lehrerin an der Landeslehranstalt Rotholz bis 1978, lebt seit 1978 in Hohenems, verheiratet, 3 Kinder

1980 Hinwendung zur Malerei und Ausstieg aus dem Lehrberuf
1982 Beschäftigung mit der Technik der Hinterglasmalerei
1984 Aquarelltechnik - intensive Beschäftigung, “Schule des Sehens” (Mag. Edda Mally)
1988-1996 Arbeiten vorwiegend nur noch in Eitempra
Besuch verschiedenster Sommerakademien in Geras, Innsbruck und der Segmente Hohenems
1997-99 Absolvierung des viersemestrigen Lehrgangs “Seminar zur Kunst” für Malerei in Dornbirn
1999-00 Kunstgeschichte Vorlesungen an der Universität Innsbruck


Ausstellungen
1990 Vorarlberger Wirtschaftspark-Götzis
1991 RAIBA Mayrhofen
1992 Vorarlberger Wirtschaftspark-Götzis
1995 Galerie Donath, Troisdorf bei Köln
1997 “Zeitgeist”, Ausstellung im Palast Hohenems
1998 Ausstellung im Kunstraum Dornbirn
1999 Schubertausstellung, Palais Liechtenstein
2000 VWP-Götzis
2001 Kleine Herbstausstellung bei “Böhler-uhren und Schmuck” in Bregenz
2001 Dauerausstellung in Ischgl/Paznauntal im “The Hotel”
Seit 1994 verschiedene Auftragsarbeiten

Für Rückfragen: 

Martin Stock mashART – Atelier für Werbung, Kunst und Kultur
at&co – regionales zentrum ems, Franz-Michael-Felderstr. 6, A-6845 Hohenems
mashart@mashart.com, +43 (0)5576 77005
